






Aktivteilmontage

Mit Spannbändern aus Bandstahl wird das Joch des Eisenkernes  

über Profilstähle optimal mit den Säulen zusammengepresst. Da- 

durch erübrigen sich Zugstangen, die den magnetischen Fluss be-

einträchtigen.

Der Aktivteil wird sicher mit dem Deckel verschraubt und gegen 

den Kesselboden abgestützt.

Eisenkern

Rauscher & Stoecklin verarbeitet grundsätzlich kaltgewalzte und  

kornorientierte  Magnetbleche mit tiefsten Verlustwerten.

Die halbrunde bzw. ovale Kernform erlaubt eine weitgehende Stan-

dardisierung und Optimierung sowie eine einfache Anpassung des 

Kernquerschnittes. 

Die Verschachtelung des Kernes erfolgt im Step-lap-Verfahren 

mit einem mehrfachen Versatz der Stossstellen der Blechlagen. 

Diese Technik verbunden mit der Wahl  des hochwertigen Magnet- 

bleches bringt zusätzliche Vorteile in Bezug auf Leerlaufverluste 

und tiefen Geräuschpegel.



Kessel/Deckel

Der Transfomatorenkessel muss allen mechanischen und thermi- 

schen Beanspruchungen standhalten, die beim Transport und 

im Betrieb auftreten. Rauscher & Stoecklin verwendet Wellen- 

kessel aus kaltgewalztem Bandstahl mit verstärkter Boden- 

wanne. Da insbesondere die Dichtheit eine zwingende Anforde-

rung darstellt, werden alle Kessel routinemässig einer Druckprobe 

unterzogen. Die gesamte Verlustwärme wird von der Kesselober- 

fläche an die umgebende Luft abgegeben. Die durch die Erwärmung 

der Isolierflüssigkeit entstehende Volumenänderung wird bei  

freiatmenden Transformatoren durch das Luftpolster ausgegli- 

chen und bei Hermetiktransformatoren durch die Wellenwände 

aufgenommen. 

Der Deckel wird zur zusätzlichen Versteifung auf den Längssei-

ten abgebogen und mit dem Kessel verschraubt. Zum Heben des  

Transformators oder des Aktivteils dienen 2 aufgeschweisste  

Hebebösen.

Korrosionsschutz

Besondere Bedeutung kommt dem Korrosionsschutz zu. Kessel 

und Deckel werden sandgestrahlt und  in mehreren Schichten im 

Standardfarbton RAL 7033 lackiert oder pulverbeschichtet. Aus 

Rücksicht auf die Umwelt werden vorzugsweise lösungsmittelarme  

Lacke verwendet.

Auf Wunsch sind auch andere RAL Farbtöne oder feuerverzinkte 

Kessel lieferbar.  

Trocknung/Vakuumbefüllung

Nach dem Trocknungsprozess in einem Ofen wird der vorgeprüfte 

Aktivteil in den Kessel eingebracht und unter Tiefvakuum mit ent-

gastem Öl gefüllt.

Isolierflüssigkeit

Die Isolierflüssigkeit hat im Transformator eine Doppelfunktion: Iso- 

lierung und Kühlung. Die verwendeten Isolierflüssigkeiten müssen 

den Temperaturschwankungen und der Oxidation standhalten, so-

wie alterungsbeständig und nicht korrosiv sein.

Rauscher & Stoecklin befüllt die Verteiltransformatoren je nach 

Kundenwunsch und Verwendungszweck mit unterschiedlichen  

Isolierflüssigkeiten. 

Transformatoren ohne besondere Anforderungen werden normaler- 

weise mit Mineralöl gefüllt, das den geltenden internationalen Be-

stimmungen entspricht.

Als Alternative zu Mineralöl kann Ester als Isolierflüssigkeit ver-

wendet werden. Ester bietet hervorragende Umwelteigenschaften, 

ist als nicht wassergefährdender Stoff eingestuft, zeichnet sich 

durch eine sehr gute biologische Abbaubarkeit aus und hat eine 

sehr geringe Toxizitätsgefahr  für Mensch und Umwelt. Neben die-

sen Eigenschaften bietet Ester durch einen Brennpunkt >300°C 

auch eine hohe Sicherheit gegen Brände und ist als K-Flüssigkeit 

eingestuft.  



Zubehör

In der Basisausführung sind die Transformatoren mit dem notwen-

digen Zubehör und Überwachungsgeräten ausgerüstet. 

Auf Wunsch bieten wir ein grosses Spektrum an Optionen und Zu-

behör an:

>	� Berührungssicher Oberspannungs-Durchführungen nach DIN 

47636 oder DIN 47637 anstelle von Porzellandurchführungen

>	� Anschlussklemmen auf der Unterspannungsseite mit oder ohne 

Abdeckhauben

>	� Schienendurchführungen auf der Unterspannungsseite

>	� Zeigerthermometer mit und ohne Kontakte

>	� Füllstandsanzeige für Hermetiktransformatoren

>	� Druckwächter oder Hermetikschutzblock

>	� Ölwannen integriert (angebaut zwischen Kessel und Fahr- 

gestell) oder freistehend mit oder ohne abnehmbarer Seiten-

wand

Prüfung

Im Prüffeld werden sämtliche Transformatoren einer Stückprüfung 

unterzogen und ein Prüfbericht erstellt. 

Die Stückprüfung umfasst: 

>	 die Messung der Wicklungswiderstände,

>	� die Messung der Übersetzung und Bestimmung  

der Schaltgruppe

>	� Prüfung mit angelegter Spannung  

(Fremdspannungsprüfung)

>	� Prüfung mit induzierter Spannung  

(Eigenspannungsprüfung)

>	� Messung der Leerlaufverluste und des Leerlaufstromes 

>	� Messung der Wicklungsverluste und der  

Kurzschlussspannung

Typen- und Sonderprüfungen

Auf Kundenwunsch werden im eigenen oder externen Prüffeld auch 

Typen- und Sonderprüfungen durchgeführt:

>	� Geräuschmessung

>	� Erwärmungsmessung

>	� Kurzschlussfestigkeit

>	� Stossspannungsprüfung



Strahlungsarme Transformatoren

Die heute geltende Verordnung über die nicht ionisierende Strah-

lung (NISV)  bzw. Immissionsschutzverordnung bestimmt Grenz-

werte für Emissionen und Immissionen elektromagnetische Felder 

bis 300 GHz. 

Rauscher & Stoecklin hat als erstes Unternehmen einen strahlungs-

armen Transformator entwickelt, der den strengen Vorschriften in 

der Schweiz und den in den nächsten Jahren zu erwartenden Vor-

schriften in Europa entspricht.

Magnetfeldquellen beim Transformator sind die Spulen, Ablei-

tungen und die angeschlossenen Kabel. Unser Grundsatz ist es, 

den Streufluss dort zu bekämpfen  wo er entsteht und nicht zu 

verdrängen sondern zu führen. Mit  hochwirksamen Streuflussfüh-

rungsmassnahmen im Innern des Transformators und der punkt-

symmetrischen Anordnung der  8 Unterspannungsdurchführungen 

werden die Felder auf ein Minimum reduziert. Dadurch kann auf 

eine zusätzliche Abschirmhaube verzichtet werden.

Ausführungsvarianten

Freiatmende Transformatoren

In der Schweiz sind Transformatoren in offener Ausführung die  

Regel und als Standard festgelegt. 

Der Deckel verfügt über 2 Entlüfteröffnungen, über die der Luftaus-

tausch mit dem Luftpolster unter dem Deckel im Transforma-

toreninnern stattfindet. Dieses Luftpolster steht über die ganze 

Oberfläche in Kontakt mit der Kühlflüssigkeit und allfällig aufge-

nommene Feuchtigkeit kann bei höheren Kühlmitteltemperaturen 

wieder austreten.

Die freiatmende Ausführung zeichnet sich durch geringeres Ölvo-

lumen und geringere Abmessungen aus. Im Betrieb arbeitet der 

Transformator drucklos und es gibt keine zusätzliche mechanische  

Beanspruchung des Kessels. Die freiatmende Ausführung hat sich 

tausendfach bewährt und ist kostengünstig.

Hermetische Transformatoren

Heute werden auch zunehmend Transformatoren mit hermetisch 

geschlossenen Kesseln verlangt. 

Dank dem kompletten Luftabschluss findet kein direkter Kontakt  

der Kühlflüssigkeit mit der Luft statt und dadurch wird der War-

tungsaufwand bezogen auf die Ölqualität noch geringer.

Die Ölausdehnung wird durch die Kühlwellen aufgenommen und 

führt zu einer zusätzlichen mechanischen Belastung des Kessels. 

Um die Drücke zu begrenzen, benötigen hermetisch geschlossene 

Transformatoren grössere Wellentiefen und daraus resultiert ein 

grösseres Ölvolumen und grössere Abmessungen.

Trotz der zusätzlichen mechanischen Beanspruchung ist der Her-

metiktransformator erprobt und gleich sicher wie der freiatmende 

Transformator.

Strahlungsarmer >

Transformator



Giessharztransformatoren

Als Alternative zum flüssigkeitsgefüllten Verteiltransformator, bie-

tet Rauscher & Stoecklin Giessharztransformatoren an.

Die Giessharztransformatoren entsprechen den internationalen 

geltenden Normen und finden überall dort Anwendung wo ein flüs-

sigkeitsgefüllter Transformator nicht gewünscht ist oder Umwelt- 

oder Brandschutzauflagen bestehen.

Der Leistungsbereich geht von 160 kVA bis 3150 kVA mit einer maxi-

malen Bemessungsspannung Um 36 kV. Hochwertige Materialien 

sorgen zusammen mit einer soliden Verarbeitung für eine maximale 

Zuverlässigkeit.

Die Unterspannungswicklung ist harzisoliert, die Oberspannungs-

wicklung wird formgebunden unter Vakuum lunkerfrei vergossen 

und rissfrei ausgehärtet. Die Verwendung von Glasfaserisolation 

und Epoxydharz ergibt eine hohe mechanische Festigkeit.

Da das Brandrisiko gering ist, können Giessharztransformatoren 

im Lastschwerpunkt aufgestellt werden. Da weder Ölauffangwanne 

noch Brandschottung notwendig sind werden Investitionskosten 

gespart.

Giessharztransformatoren verkraften problemlos kurzzeitige Bela-

stungsspitzen, wie sie beim Anlauf von Motoren oder beim Schweiss- 

betrieb entstehen. Durch den Anbau eines Lüfters ist sogar eine 

dauernde Überlastung von bis zu 40% möglich. Die Lüfter werden 

an der Trafopresskonstruktion befestigt und eine Nachrüstung ist 

jederzeit möglich.

Auf Wunsch können Giessharztransformatoren in Gehäuse einge-

baut werden. Es sind Schutzarten von IP 20 bis IP 31 möglich.

Industrietransformatoren

Wenn Transformatoren in einem Industrienetz betrieben werden 

wo hohe transiente Störspannungen etwa durch Stromrichter oder 

frequenzgeregelte Antriebe zu erwarten sind, so empfiehlt es sich 

diese Transformatoren speziell auszulegen.

Treten transiente Störspannungen dauernd und in grosser Zahl 

auf, tritt eine schnelle Alterung der Papierisolation und der Draht- 

lackierung ein, dies sowohl auf der Unterspannungs- und der Ober-

spannungsseite des Transformators. Um dies zu verhindern muss 

nebst weiteren Massnahmen die Lagenisolation verstärkt  und ein 

geerdeter Schirm zwischen Ober- und Unterspannungswicklung 

eingebaut werden.

< Giessharztransformator 



Sondertransformatoren

Spezielle Anwendungen erfordern spezielle Lösungen:

Im Verteilnetz werden Verbraucher über die Tonfrequenz-Rund- 

steuerung ferngesteuert. Wir liefern sowohl Tonfrequenztransfor-

matoren für Parallel-Einspeisung zu Rundsteueranlagen für den 

Frequenzbereich von 200 Hz bis 2000 Hz für eine maximale Bemes-

sungsspannung Um 36 kV als auch Transformatoren zur Speisung 

von Mobilfunksendeanlagen.

Für Bahnbetriebe produziert Rauscher & Stoecklin Einphasen-

Fahrleitungstransformatoren bis 1000 kVA für die Speisung von 

Verbrauchern in Bahnstromnetzen  mit 15 kV und 16 2/3Hz oder 25 

kV und 50 Hz.

Trockentransformatoren

Rauscher & Stoecklin Trockentransformatoren finden überall dort 

Anwendung wo Niederspannung in Niederspannung transformiert 

werden muss.

Die Herstellung erfolgt kundenspezifisch als Auto- oder Trenntrans-

formator und trägt den individuellen Kundenwünschen Rechnung.

Der Leistungsbereich geht bei Einphasentransformatoren von 5 VA 

bis 100 kVA und bei Dreiphasentransformatoren von 250 VA bis 500 

kVA mit einer maximalen Bemessungsspannung Um 1.1 kV.

Je nach Baugrösse oder nach Kundenwunsch weden die Transfor-

matoren in der Isolierstoffklasse B oder F ausgeführt. Entsprechend 

der geforderten Wärmeklasse werden Isolierstoffe verwendet, die 

sich durch grosse mechanische und hohe Spannungsfestigkeit und 

gute thermische Eigenschaften auszeichnen. Der Aktivteil wird zum 

Schutz gegen Feuchtigkeit vakuum- oder tauchimprägniert und an-

schliessend im Farbton RAL 7032 lackiert.

Auf Wunsch können Trockentransformatoren in Gehäuse eingebaut 

werden. Es sind Schutzarten von IP 20 bis IP 22 möglich.

< Tonfrequenztransformator

Trockentransformator >



Dienstleistungen

Neben der Herstellung von qualitativ hochwertigen Produkten  

bieten wir unseren Kunden auch produktnahe  Dienstleistungen 

entweder im Hause oder vor Ort an. Dazu gehört unter anderem: 

>	� Beratung und technische Hilfestellung rund um  

unsere Produkte

>	� Optimale Lieferbereitschaft und kurze Lieferzeiten

>	� Sonderkonstruktionen nach Kundenwunsch

>	� Transport an den Verwendungsort, Montagen und  

Inbetriebsetzung

>	� Isolierölanalyse  mit Ölprobenentnahme

>	� Wartung, Reparaturen, Revisionen und Umbauten  

auch von Fremdprodukte

>	� Fachgerechte Entsorgung

Rauscher & Stoecklin bietet umfangreiche Serviceleistungen an 

und stellt auch eine Vielzahl von Spezialtransformatoren her. 

Nennen Sie uns Ihr Problem,  

wir finden die Lösung! 






